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Die Morgenwiese ist ...
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Die Morgenwiese ist vom Tauregen feucht.
Mir deucht,
Die Haare der Erde hätten nicht feucht sein müssen
Und wären fein trocken geblieben,
Hätt' es nicht heut Nacht den Mond getrieben,
Sie zu bedecken mit seinen Küssen. –
Seht nur, beiden schlägt das Gewissen:
Der Mond hat sich um die Ecke gestohlen,
Rot geworden ist die Erde
Und lacht in sich hinein ganz unverhohlen
Mit heimlichtuender Gebärde.
(66 words)
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